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Liebe Mosigkauer und Mosigkauerinnen, wir wünschen 

Ihnen allen von ganzem Herzen Gesundheit und dass wir 

uns recht bald im Bürgerhaus wiedersehen. Bis dahin 

passen Sie gut auf sich auf und bleiben Sie gesund!  

Ihr Bürgerverein Mosigkau e.V. 

 
 
 
 

 

Liebe Mosigkauer und Mosigkauerinnen, Mosigkau feiert im 

nächsten Jahr sein 750-jähriges Bestehen. Wenn Sie Lust 

haben, mitzumachen oder eigene Ideen einzubringen, 

melden Sie sich bitte bei Frau Marion Fricke im 

Ortschaftsbüro (siehe Seite 3) – Ihr Ortschaftsrat Mosigkau 

 

mailto:buergerverein@mosigkau.net
http://www.mosigkau.net/
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GEPLANTE VERANSTALTUNGEN DES BÜRGERVEREINS 

MOSIGKAU 

Die Veranstaltungen finden nur statt, wenn es die behördlichen 

Verordnungen erlauben und unter Einhaltung der behördlichen 

Verordnungen und Vorgaben (Hygienevorschriften)! 
    

   OKTOBER 
 

02.10.2021  Mountainbike-Rennen  
ab 10.00 Uhr  auf dem Sportplatz des  

TSV 1894 Mosigkau  
 

13.10.2021  Treff der Leseratten  

16.00 Uhr  im Bürgerhaus 
 

   NOVEMBER 
 

03.11.2021  Preisskat  

10.00 Uhr  im Bürgerhaus Mosigkau  
 

17.11.2021  Treff der Leseratten  

16.00 Uhr  im Bürgerhaus 
 

26.11.2021  Weihnachtssingen 

15.00 Uhr  im Bürgerhaus Mosigkau – Einlass ab 14.30 Uhr 
    

DEZEMBER 
 

09.12.2021  Weihnachtsbasteln für Kinder und Erwachsene  

15.00 Uhr  im Bürgerhaus 
 

12.12.2021  Festliches  

Weihnachtskonzert  

zum 1. Advent  

16.00 Uhr  im Bürgerhaus 
 

15.12.2021  Treff der Leseratten  

16.00 Uhr  im Bürgerhaus 
 

TERMINE ORTSCHAFTSRAT 
 

26.10.2021  18.00 Uhr – Ortschaftsratssitzung  
 

 

23.11.2021  18.00 Uhr – Ortschaftsratssitzung   
 

VORSCHAU AUF GEPLANTE TERMINE DES BÜRGERVEREINS IN 

MOSIGKAU 
 

04.01.2022  Blutspende 

16.30 – 19.30 Uhr im Bürgerhaus  
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Historischer Schäferkarren, Deutschland 

 

 

Öffnungszeiten des Ortschaftsbüros während der 

Pandemiezeit 
 

Montag - Donnerstag: 9:00 – 14:00 Uhr 

Freitag 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung 
 

Achtung!!!  
Das Bürgerbüro ist derzeit Corona COVID-19 bedingt für den 

Besucherverkehr geschlossen. Kontaktieren Sie mich gerne per 

Telefon oder E-Mail und nutzen Sie bitte auch den 

Anrufbeantworter sowie den Briefkasten am Bürgerhaus oder 

vereinbaren vorab einen Termin. 
 

Öffnungszeiten „Jugendtreff“ 
 

Der Jugendtreff bleibt bis auf weiteres geschlossen. 
 

Ansprechpartner vor Ort  zu den oben  

angegebenen Öffnungszeiten    
 

Ortschaftsassistentin Frau Fricke 
 0340/561 23 23 
(bitte ggf. auch den Anrufbeantworter nutzen) 
Marion.Fricke@dessauweb.de  

 

 

 

   

 

mailto:Marion.Fricke@dessauweb.de
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Ich hawwe Eich ja schont jesaht, dasses allerlei Jeschichtn mit de Baadeanstalt zu 
verzähln jiwwet. Sehre järnt denkich an de Zeitn mit de Strandfeste inne 
Baadeanstalt zuricke. Da war was los! Schont Wochn vorher hanse sich alle 
ewwerläht, was se Scheenes machn kenntn. Alle hann - so scheene se kunn’n - ‘s 
Jrundsticke jeschmickt mit Lichter un Jürlandn. Ich war dunnemals an junkes Mächn 
un wulle oh helfn. Von frieh an hawwich denne oh de Latern’n un de Lampjongs 
vorjeholt un alles scheene jemacht. Tische un Jahrtnstiehle  

uffjestellt mit Deckn und Kissn. Oh de buntn Lampjongs mit 
Karzn anne Wäscheleine jehängt. Un kleene Inweckjläser  
mit Kerzn uff de Pfeiler von’n Jahrtenzaun druffjestellt.  
Meine Mutter tat in de Kiche was zus Ahmbrot zauwern…  
Warschtchen in’n Schlafrock, Spaghettisalat un sowas. Das  
mit‘s Grilln war dunnemals noch nich so in Mode. ´S war  
uff alle Fälle jenunk zu Essen un zu Trinken da, awwer das  
war oh neetich, weil sich Besuch anjesaht hosse. Alle wulltn  
järnt an Platz han, von wo mor jut zukucken kunne, was jejenewwer ins Batt so 
passiern tat. An’n Ahmd um siehme junks denne los. Jejenewwer inne Badeanstalt 
drängeltn sich de Leite anne Kasse. ‘S jab nämlich vill vors Jeld! Zwee Musikkapelln 
tatn uffträtn! Hingene unner de Eechn uff de Liejewiese war anne Tanzdiele 

uffjebaut, ich jlowe for Hellern seine Tanzkapelle. Un ans annere Enne war denn 
noch anne Biehne for de Jurend mit eher modarne Schlahrermusike hinjestellt. Alle 
war’n sehre frehlich, un wers niche war, der junk anne Außntheke von de Wöhlmänn‘ 
n un holte sich an’n Spaßmacher, an Dessauer Helles un anne Bockwurscht for’n 
Hunger, denn „Hunger macht beese!“                                                                                                                                                                   
For de Kinner jabs oh Eis, Drops, Lolliball-Lutscher, kleene Schockladn, Kekse un 
annere Sießichkeetn. Se spieltn rum un amüsiertn sich mit ihre Freinde. De Fraun 
saßn an de Außntische von de Kneipe un schwatztn endlich ma wedder richtich mit 
Gaffee un scheen‘n Guchn. De Männer junkn in de Wöhlmannbaracke rin un kunn’n 
nu oh unjesteert ma an’n scheen‘n Schkat kloppn. Un dadorbei immer scheene 
„Lange und Kortsche“ bei de Wöhlmänn‘n bustelln. Eenma hatte an Betrunkner so 
ville Mut jekricht, dass hä mit an Hechtsprunk auses Verandafenster von de 

Wöhlmannbaracke in`n Sand jesprungn is! Hä hosse sich woll mit de Entfernunk 
vons Wasser an Häppchn vorschätzt…  -  Bahle hossich vorjessn zu vorzähln, dass im 
Teich drinne an so‘n Jartntisch mit Stiehle drumrum an paar Schkatspieler bis zu’n 
Bauch - jut jekiehlt - ins Wasser saßn…                                                                                                                                                                                              
Es jab - wie uff jedes „Vorjniejen“ - jede Menge „Tanzmuffel“. Awwer‘ s jab oh Paare, 
die ihrn Intritt un de Tanzflächn orntlich ausnutzn tatn. Die tatn von ahmds bis 
nachts scherweln ohne anne Bause. Als denne de Stimmunk uff de Hehe war, kunne 
mor jejenewwer anne richtje Katznmusike heern.  
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Liebe Mosigkauerinnen, liebe Mosigkauer, 
 

erstmal hoffe ich, dass Sie eine schöne Urlaubszeit verbracht haben und erholt 
wieder durchstarten können.  
Der Ortschaftsrat hatte in den Sommermonaten viel zu tun und es ist auch einiges in 
Mosigkau passiert. Aber der Reihe nach. Das früher sehr unansehnliche 
Transformatorenhäuschen gegenüber vom Schloss wurde im Auftrag der Stadtwerke 

von einem Graffitikünstler sehr schön gestaltet. An dieser Stelle möchte ich mich 
stellvertretend für den Ortschaftsrat bei der DVV bedanken. Mit der Kurt-Barthel-
Straße und der Bauernreihe wurden die ersten beiden Schotterstraßen neu befestigt. 
Leider ist dieses Befestigungsverfahren nicht bei all unseren Straßen im Ort 
anwendbar. Gerade in den Kreuzungsbereichen bedarf es eines umfänglichen 
Ausbaus mit längeren Planungen. Für die Erich-Weinert-Straße einschließlich der 
Kreuzungen hat der Ortschaftsrat alle Beschlüsse gefasst und zur 
Haushaltsdiskussion eingereicht. 
Bei Thema Starkregen und Straßenüberschwemmungen im nördlichen Bereich von 
unserer Ortschaft, hat der von mir organisierte Vororttermin mit Stadtrat, 
Verwaltung und Anwohnern erste Früchte getragen. Von den 10 festgelegten 

Maßnahmen zur Verhinderung von Straßenüberschwemmungen werden 7 noch in 
diesem Jahr umgesetzt. Die noch zu gründende Arbeitsgruppe zu diesem Thema 
wird den Ablauf der anderen Maßnahmen begleiten. Die Anwohner erhalten dazu 
noch eine Einladung.  

 
 

 
 

De zwee Musikkapelln jleichzeitich un de frehlichn Jesänge un‘s Jeschwätz von de 
Leite. Männijesma hossen se an kleen’n Streit un tatn sich oh ma kloppn. Awwer 
nich ofte. - Dor Ah-Beh-Vau (Abschnittsbevollmächtigter der Deutschen Volkspolizei) 
war ja immer im Innsatz, un oh an’n Hilfspoliziste mit anne Armbinne war dorrbei.                                                                                                            
Bei uns heeme in’n Biewerbau uff de annere Seite kuhkte dor Besuch zu, was 
drimmne so jebotn wurre. Alle warn janz jespannt, als uff eenma de Beleichtunk 
ausjunk … Weil de ahle neimodije Wäscheleine aus Plaste de Flamm’n von de 
Lampjongs nich ausjehaln hosse. Awwer ‘s jab schnell wedder anne annere 
Beleichtunk, un`s Vorrjniejen junk weiter. De Warschtchen in‘n Schlafrock und de 
Spaghetti hossn jeschmeckt. For mich jabs ausnahmsweise anne Vita Cola, die was 
janz Besonderes for mich war. Ewwerhopt war so‘n Fest ehm außerjewehnlich for 
mich un de anneren Kinner. Un oh for de Erwachsnen… Se trafn ma wedder juhse 

Bekannte, kunn‘n an Schwätzchn mit se machen un sich jejenseitich de Tipps jähm, 
wo mor an paar Sack Zement, an paar Autoreifn, Mullwinneln for de kleen‘ Bäwies, 
anne neie Schreibmaschine un annere Raritätn herkrein kunne. De Männer machtn 
sowas sonst immer bei an Bier odder mehr…  bei „Atzn“ („Restaurant Keune“ am 
Bahnhof) aus. Dort wurrn de wichtichstn Nachrichtn un Jeschäfte immer „unner 
Männern“ abjemacht.  
Ich jlowe, dasses Fest um Mitternacht langsam uffs Enne zu junk. Ich mußte ja baale 
ins Bette, weil ich noch kleen war. - Dadorfor hosse ich an‘n friehen Morjen, als ich 
uffn Teich kuhkte, an’n lustjen Anblick: uffn Teich schwamm anne Holzbank, wie se 
dunnemals inne Badeanstalt rumstandn, un da druff schlief janz feste an 
Betrunkner... Was der woll dachte, wo hä wach jeworrn is? 
Jeenfalls warns immer scheene Feiern inne Badeanstalt un nich janz soo laute wie 

heite mit de jroßn Verstärkers un so‘n modarnes Zeik. Wer dadorbei war, weeßes 
noch. 
Dor Sommer is nu leider schont vorbei, un ich winsche alle Läser scheene Harwest-
un Wintertaare und oh jute Jesundheet un ville Jelicke ins neie Jahr 2022! 

 

                                                                                                                                   



  
Für das 750-jährige Jubiläum von Mosigkau und die Feierlichkeiten zum  
140-jährigen Bestehen unserer Feuerwehr sind ebenfalls alle Haushaltsmittel 

beantragt. Der Stammtisch der Vereine ist dabei ein Festkomitee zu gründen. 
Mitmacher und Ideengeber sind jeder Zeit willkommen und können sich gerne bei 
Frau Fricke im Bürgerhaus melden. 
Jetzt noch eine Information zum Thema Ergänzungswahl für den Ortschaftsrat.  
Nach meinem Ausscheiden am 31.12.2021 aus dem Ortschaftsrat wird das 
Landesverwaltungsamt eine sogenannte Ergänzungswahl für die zwei unbesetzten 
Plätze im Ortschaftsrat veranlassen. Diese wird dann durch die Stadtverwaltung im 
Rahmen der gesetzlichen Fristen durchgeführt werden. Interessenten für die beiden 
Plätze im Ortschaftsrat sollten sich ab Januar 2022 im Amtsblatt und auf der 
Webseite der Stadt informieren. Natürlich stehen die Ortschaftsratsmitglieder und 
ich für Rückfragen zur Verfügung. 
 

So – zum Ende wünsche ich uns allen eine schöne Herbst- und Winterzeit. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Ortsbürgermeister Jakob Uwe Weber 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Neues von der Feuerwehr 
Seit dem letzten Starkregeneinsatz in Mosigkau ist zum Glück 
ein bisschen Zeit vergangen. Zeit, die wir als Feuerwehr 
Mosigkau genutzt haben, um eine größere und stärkere 
Tauchpumpe in unseren Dienst zu nehmen. Diese ist nun bei 
uns im Gerätehaus stationiert. Mit der neuen Technik sind wir 
bei Einsätzen wie Starkregen, aber auch bei der 
Wasserentnahme aus offenen Gewässern besser aufgestellt.  Es 

ist trotzdem zu hoffen, dass die neue Tauchpumpe nicht allzu 
oft zum Einsatz kommen muss. Wenn aber doch, können wir 

jetzt mehr als doppelt so viel Wasser pumpen als zu- vor.  
Neben dem Starkregeneinsatz waren  
wir im August bei einem Holzstapelbrand 

in Kühnau über mehrere Stunden im Einsatz und stellten 
dabei eine stabile Löschwasserversorgung sicher.  

Ansonsten läuft bei uns der normale Ausbildungsbetrieb.  
Unser, vor kurzem in den wohlverdienten Ruhestand  
gegangene Mitstreiter, Kamerad Günter Körnig wurde  
vom Stadtfeuerwehrverband mit dem „Ehrenkreuz am  

Bande“ ausgezeichnet. Dies ist eine Würdigung für 
besondere Verdienste im Feuerwehrdienst.  

Beim diesjährigen Nachtpokallauf in Güterglück belegten 

wir den 3. Platz und schafften es mal wieder aufs 
Treppchen.  
Trotzdem müssen wir immer wieder  
darauf hinweisen, dass wir auf Grund  
der Altersstruktur dringend neue  
Mitglieder suchen, um auch zukünftig 

die volle Einsatzbereitschaft zu  
sichern.  

Eure Feuerwehr Mosigkau.  
Carina Guntern 
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Secura Registrierkasse um 1960 
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Informationen vom  
TSV 1894 Mosigkau 
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Informationen von den 
Mosigkauer Schlosskindern 
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Informationen von der Waldorfschule 
 
 

Die Schule beginnt das dritte Jahr und öffnet seine Tore 
 

Am Samstag, den 04. September, schritten 27 neue 

Erstklässlerinnen und Erstklässler auf dem Schulhof 
der Freien Waldorfschule durch das traditionelle  
Blumentor, das symbolisch für ihren neuen  
Lebensabschnitt steht. Damit lernen nun bereits  
112 Kinder von der ersten bis zur fünften Klasse. 
 

Noch findet ein Großteil des Schullebens im  
Erdgeschoss statt. Nach den Herbstferien ist die Nutzung 

des Obergeschosses geplant, das unter anderem in 
vielen Arbeitseinsätzen an Samstagvormittagen von den 
Eltern und Vereinsmitgliedern tatkräftig renoviert und 
liebevoll hergerichtet wird. 
 

Neben dem Kollegiumszuwachs – mittlerweile sind es 20 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter – hat sich mit dem 
neuen Schuljahr auch der Fächerkanon um Werken, 
Russisch und Zirkus-, Tanz- sowie Chorprojekte 

erweitert. 
 

Einladung zum Herbstfest und Tag der offenen Tür 
 

Am Samstag, den 25. September, öffnet die Schule ihre 

Türen und Tore für alle Interessierten zu einem  
Herbstfest, an dem die einzelnen Klassen  
Auszüge aus ihrem Unterricht vorführen,  
Führungen durch das Schulgebäude  
angeboten werden und neben Kaffee und  

Kuchen Erträge aus dem eigenem  
Schulanbau verkauft werden. 
 

Sebastian Rumberg  
Vorstandsvorsitzender 
 

Wir laden alle Mosigkauer und Mosigkauerinnen recht herzlich zu 
unseren beliebten Bastelnachmittagen ein. 

Wir wollen uns zum Basteln  
in lockerer Runde am  

jeweils um 14.00 Uhr im Bürgerhaus Mosigkau, Knobelsdorffallee 4 treffen. 
 

Es laden ein der Bürgerverein Mosigkau e.V. sowie die Ortschaftsassistentin  

Frau Marion Fricke – 
 

Die Bastelnachmittage finden nur statt, wenn es die behördlichen Verordnungen erlauben! 
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Erstes Treffen der „Rundwegfans“  

am 13.05.2015 

Denkmal Wassermühle Pohlitz 

An den ehemaligen Fischkaskaden der 

Herzoglichen Küche 

Information des Bürgerverein Mosigkau e.V.  

 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Herausgeber: Bürgerverein Mosigkau e.V.                   

   Mitwirkende: Werner Georges, Kristina Schlansky, Jens Feder, Jacob Uwe Weber,  
Carina Guntern, Sebastian Rumberg, Antje Schumann, 
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Werner Georges – Blick vom Schlosspark 

auf die Kirche Mosigkau 

Jana Dammann 

Physiotherapie 

 Chörauer Straße 33 

06847 Dessau (Mosigkau) 
Öffnungszeiten: 

Mo-Do  08.00 - 18.00 Uhr 

Fr.       08.00 – 14.00 Uhr 

& nach Vereinbarung 

 

 

Tel.: 0340 / 51 11 12 

 

 

Kontaktdaten für Veranstaltungswünsche, Vermietung, 
Kartenvorverkauf und Bestellungen:  
 
 

Postanschrift:  Bürgerverein Mosigkau e. V. Knobelsdorffallee 4; 06847  
 Dessau-Roßlau 
 

Ansprechpartner: Frau Katrin Wendler, Herr Siegfried Büttner 
 

Telefon: 0340/5167175 (bitte den Anrufbeantworter nutzen) 
 

Fax: 0340/5167176 
 

E-Mail: buergerverein@mosigkau.net 
 
 

Bürozeiten im Bürgerhaus:  jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat von 17.00 - 18.00 Uhr  
 

Verleih der Bierzeltgarnituren: 
 

Telefon: 0179 48 88 179 – Ewald Feder 
Nach wie vor werden durch den Verein die vorhandenen Bierzeltgarnituren 
ausgeliehen; die Ausgabe erfolgt am Bürgerhaus an der Zufahrt Justus-von-Liebig 
Straße. 
 

Kosten pro Garnitur:  - 5 € / Wochenende (WE).  
   - Vereine und Vereinsmitglieder 3 € / WE. 
 

Spenden für den Verein (u.a. zum weiteren Ausbau und zur Ausstattung des 

Bürgerhauses) werden auch weiterhin benötigt und können auf folgende 
Konten überwiesen werden: 
 

Stadtsparkasse Dessau; IBAN: DE28 8005 3572 0030 155768; BIC: NOLADE21DES 

 

 

mailto:buergerverein@mosigkau.net

